
Prüfantrag 
 
 
 
 
Der Gemeinderad der Landeshauptstadt Innsbruck möge wie folgt beschließen: 
 
 
 
„Im Zuge der bevorstehenden Neugestaltung und der derzeit im Bau befindlichen 
Tiefgarage des Shopping Center Tyrol soll von den zuständigen Stellen des Magistrat 
Innsbruck geprüft werden, in wie weit eine Verbindung der Garagen Shopping Center 
Tyrol und Rathausgalerien technisch machbar ist und mit welchen Kosten schätzungsweise 
zu rechnen ist. 
Weiters soll abgeklärt werden in wie weit sich die Eigentümer / Betreiber der beiden 
Garagen an den Kosten beteiligen würden“ 
 
 
 
Begründung: 
 
Durch die derzeit in Bau befindliche Tiefgarage im Bereich des neuen Shopping Centers 
Tyrol und der geplanten Neugestaltung der nördlichen Maria Theresien Straße, welche mit 
umfangreichen Tiefbauarbeiten (Kanal, Hausanschlüsse usw.) verbunden ist, ergibt sich die 
historische Chance im Zuge dieser Bauarbeiten eine unterirdische Verbindung der beiden 
Tiefgaragen herzustellen. 
 
Dies würde die Möglichkeit eröffnen, dass der PKW Verkehr zukünftig sowohl nach Osten, 
als auch nach Westen abfließen könnte. 
Damit würde insbesondere der Bereich Fallmerayerstraße, Adolf Pichler Platz, Collingasse, 
Bürgerstraße, wo es derzeit gerade an Freitagen und Samstagen zu erheblichen 
Verkehrsbehinderungen kommt maßgeblich entlastet werden.   
 
Die unterirdische Tiefgaragenverbindung zwischen City- und Congressgarage hat sich bereits 
durch ihre Realisierung als sehr Vorteilhaft auf das Verkehrsgeschehen ausgewirkt. 
 
 
 
GR Mag. Christian Kogler 
Innsbruck, am 28.02.2008  


